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Der ehemalige Vorstandsvorsitzende Matthias von Lilienhoff überreicht das 
TSV-Hemd an den neuen Mann im Amt Julian Engelbrecht.
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Wenn du auch ein schönes Foto als Titelbild für „Der Brokstedter“ empfehlen möchtest,  
sende es gerne an Jeska Claußen-Danielsen (vereinskuemmerin.brokstedt@outlook.de)
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VORWORT

Liebe Brokstedterinnen und Brokstedter,

in dieser Ausgabe stecken wieder 12 Seiten voller Themen und 
Geschichten, die zeigen, was unsere Gemeinde ausmacht: En-
gagement, Zusammenhalt und jede Menge Herzblut.

Dabei ist es nicht selbstverständlich, dass diese Ausgabe in eu-
ren Briefkästen gelandet ist. Die Förderung der Deutschen Stif-
tung für Engagement und Ehrenamt, die bisher diese Zeitung fi-
nanziert hat, ist nach fünf Jahren leider beendet. Aber wir wären 
nicht Brokstedt, wenn wir nicht eine andere Lösung gefunden 
hätten, um euch über das Jahr verteilt über alles, was in unserer 
Gemeinde so vor sich geht, zu informieren.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt in dieser Ausgabe auf dem Ab-
schied von Clemens Preine und Diane Danielsen. Beide haben 
Brokstedt über viele Jahre hinweg geprägt, begleitet und mitge-
staltet. Ihr Einsatz war nicht nur sichtbar, sondern vor allem spür-
bar – in vielen kleinen und großen Momenten, die unsere Gemein-
schaft gestärkt haben. Dafür sagen wir von Herzen Danke.

Gleichzeitig blicken wir auch nach vorn. Der Sommer steht vor 
der Tür – und mit ihm ein buntes Programm, das einmal mehr 
zeigt: In Brokstedt wird es nicht langweilig. Straßenflohmarkt, 
Konzerte, Mitmachaktionen und viele weitere Veranstaltungen 
laden dazu ein, zusammenzukommen, zu feiern und einfach 
eine gute Zeit miteinander zu haben.

Ein Plätzchen in der Sonne oder im Schatten findet ihr auch auf 
dem Friedenseichenplatz. Diesen verschönern wir ja seit Länge-
rem. Vor allem Carmen Glück und Armin Rechter sind mit viel 

Engagement und Handwerkskraft dabei, wofür die beiden auch 
2025 die Ehrengabe bekamen. Jetzt konnten wir Fördergelder 
von über 15.000 Euro generieren, um noch mehr für unsere 
Dorfmitte zu realisieren: Eine überdachte Sitzgruppe aus Mas-
sivholz, Podestplätze, Boulebahn sowie Wasser- und Stroman-
schlüsse und ein Schaukasten sind geplant.

Was all das verbindet? Die Menschen dahinter. Diejenigen, die 
organisieren, planen, aufbauen, Kuchen backen, Ideen entwi-
ckeln und immer wieder dafür sorgen, dass unser Dorf lebendig 
bleibt (Achtung, kleiner Wink mit dem Zaunpfahl: Wir suchen im-
mer Unterstützung bei verschiedenen Anlässen und Bereichen 
– meldet euch gern bei mir!).

Ich glaube, dass es genau diese Mischung ist, die Brokstedt so 
besonders macht: Wir erinnern mit Respekt und Dankbarkeit und 
freuen uns auf das, was kommt. Wie die Amtszeit unserer am 
22.4.2026 gewählten neuen Bürgermeisterin Ilka Janssen. Herz-
lichen Glückwunsch, liebe Ilka – als erste Bürgermeisterin in der 
Geschichte unserer Gemeinde schreibst du ein ganz besonderes 
Kapitel für Brokstedt. Wir freuen uns auf neue Impulse, frische 
Perspektiven und eine gute Zusammenarbeit für unser Dorf!

In diesem Sinne wünsche ich euch viel Freude beim Lesen, Ent-
decken und natürlich beim Mitmachen.

Herzliche Grüße eure Vereins- und Ehrenamtskoordinatorin  
Jeska Claußen-Danielsen
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FREIWILLIGE FEUERWEHR BROKSTEDT
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Stellvertretende 
Gemeindewehrführerin 
Sina Wegener

Engagement innerhalb der Wehr wieder. Dazu wurden Chantal 
Wussow und Sina Wegener für 20 Jahre und Daniela Friedrich 
für 30 Jahre Dienstzeit ausgezeichnet.

Du hast auch mal Lust, ein paar richtig heiße Sachen zu ma-
chen? Neue Gesichter sind jederzeit willkommen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Brokstedt trifft sich jeden ersten Montag im Monat 
um 19:30 Uhr in der Wache im Dörnbek 7.

Wer einmal Feuer gefangen hat, bleibt meist dabei – und über-
nimmt irgendwann auch Verantwortung. Dass das in Brokstedt 
keine leere Redewendung ist, zeigte die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr am 20. Februar.

Gemeindewehrführer Maik Collberg blickte auf ein arbeitsrei-
ches Jahr 2025 zurück: 62 Einsätze insgesamt, davon 26 für die 
First-Responder-Einheit. Dazu kamen zwölf große Übungsaben-
de, zahlreiche fachspezifische Sonderdienste, Brandsicher-
heitswachen bei Veranstaltungen sowie Einsätze zur Brand-
schutzerziehung in Kindergarten und Schule.

Nach dem Rückblick ging es auch um die Zukunft der Wehr: 
Mehrere Vorstandsposten wurden neu besetzt. Dabei zeigte 
sich eindrucksvoll, wie groß die Bereitschaft ist, sich einzubrin-
gen und das Miteinander aktiv zu gestalten.

Starkes Duo an der Spitze
Als neue stellvertretende Gemeindewehrführerin steht künftig 
Sina Wegener an der Seite von Maik Collberg. Mit vollem Elan 
und Engagement starten Ronny Laffin und Benjamin Schilling 
als Gruppenführer, Sebastian Buchholz als Schriftführer, Daniel 
Greve als Atemschutzgerätewart, Dennis Voß als Gerätewart 
und Florian Fischer als Sicherheitsbeauftragter neu durch. Acht 
Beförderungen und 58 absolvierte Lehrgänge spiegeln das  

Engagement, Einsätze und neue Gesichter –  
bei der Freiwilligen Feuerwehr Brokstedt geht es heiß her

Zugführer E.-A. Leopold Oeffner, Jugendfeuerwehrwart Pascal Valentiner, Gruppenführer Florian Stelzner, 
Gruppenführer Eike Lang, Gruppenführer Ronny Laffin, Gruppenführer Benjamin Schilling, stellv. Gemeinde-
wehrführerin Sina Wegener, Atemschutzgerätewart Daniel Greve, Gerätewart Dennis Voß, Schriftführer Sebas-
tian Buchholz, Sicherheitsbeauftragter Florian Fischer, Kassenwart Thomas Stachowski, Gemeindewehrführer 
Maik Collberg (v. li nach re.)

Foto: Freiwillige Feuerwehr Brokstedt



GEMEINDE BROKSTEDT
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Brokstedts Bürgermeister Clemens Preine verabschiedet sich 
nach 25 Jahren im Amt in den politischen Ruhestand. Sein Enga-
gement für unsere Gemeinde begann bereits vor 40 Jahren: 1986 
wurde Clemens bürgerliches Mitglied im Bauausschuss, vier Jah-
re später Gemeindevertreter. Er sammelte politische Erfahrungen 
und entwickelte früh ein feines Gespür für die Anliegen der Bürge-
rinnen und Bürger. 1994 wurde er auch Mitglied im Amtsaus-
schuss, blickte über die Grenzen Brokstedts hinaus und nahm 
wichtige Impulse aus dem damaligen Amt Kellinghusen-Land mit.

Immer das Wohl der Gemeinde im Blick
Vor 25 Jahren, am 19. Februar 2001, übernahm Clemens in ei-
ner besonderen Situation Verantwortung: Nach der Abwahl des 
damaligen Bürgermeisters Ewald Raab sprang er ein und wurde 
mit den Stimmen der CDU-Gemeindevertreter zum Bürgermeis-
ter gewählt. Ein großer Gewinn für Brokstedt. Mit viel Herzblut, 
Weitblick und Ideenreichtum hat Clemens Brokstedt geprägt 
und war auch weit über die Gemeindegrenzen hinaus ein ge-
schätzter Ansprechpartner und Ratgeber. Neben seiner Tätig-
keit als Bürgermeister engagierte er sich seit 2003 zusätzlich als 
Amtsvorsteher des Amtes Kellinghusen und auch in weiteren 
Gremien.

Tatkräftig für die Gemeinde
Typisch für Clemens war vor allem sein Antrieb, Dinge voranzu-
bringen, Projekte schneller umzusetzen und Lösungen zu schaf-
fen. So realisierte er in seiner Amtszeit zahlreiche Projekte und 
Entwicklungen, die unsere Gemeinde nachhaltig vorangebracht 
haben, wie zum Beispiel ein neues Feuerwehrgerätehaus (2005), 
das in diesem Jahr einen Anbau erhält. Zwei moderne Einsatz-
fahrzeuge bereichern die Feuerwehr und auch die Planung für 
einen neuen Einsatzleitwagen ist Clemens zu verdanken. Zu sei-
nen Herzensprojekten gehören das „PlietschHuus“ mit dem Kul-
tur(t)raum – ein Ort, der Bildung und Gemeinschaft verbindet – 
sowie das „WohlföhlHuus“, das aktuell entsteht und in das bald 
unser Arzt Dr. Krieg und eine Physiotherapiepraxis einziehen. 
Ein ganz besonderer Erfolg: Clemens machte als Bürgermeister 
Brokstedt schuldenfrei. Das ändert sich zwar mit neuen Investi-
tionen wie dem WohlföhlHuus. Aber für Clemens ist klar: Wer die 
Zukunft gestalten will, muss bereit sein, zu investieren.

Stärke beweisen, wenn es darauf ankommt
Es gab auch schwierige Momente. Besonders der Messerangriff 
im Regionalzug am 23. Januar 2023 hat unsere Gemeinde stark 
getroffen. Zwei junge Menschen verloren ihr Leben, weitere wur-

den verletzt. Clemens war in dieser Zeit ein verlässlicher An-
sprechpartner. Mit Ruhe, Besonnenheit und großem Verantwor-
tungsbewusstsein stand er den Angehörigen, den Betroffenen 
und der gesamten Gemeinde bei. Sein umsichtiges Handeln 
und seine Präsenz haben in dieser Ausnahmesituation dazu bei-
getragen, Halt zu geben und den Zusammenhalt zu stärken.

Eine Ära geht zu Ende

Ein Erfolg, der kein Zufall ist
Brokstedt hat mehrfach am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ teilgenommen – und dabei jedes Mal eindrucksvoll über-
zeugt. Bei den letzten drei Teilnahmen erreichte unsere Gemein-
de stets einen Platz unter den ersten drei. Eine Leistung, die 
Kontinuität, Engagement und Gemeinschaftssinn zeigt und in 
dieser Form bislang keine andere Gemeinde vorweisen kann. 
Diese Erfolge stehen beispielhaft für die positive Entwicklung 
Brokstedts und für den langen Atem, mit dem Clemens unsere 
Gemeinde begleitet und geprägt hat.
„Lieber Clemens, wir danken dir von Herzen für deinen uner-
müdlichen Einsatz, für deine Zeit, deine Ideen und dein stets of-
fenes Ohr – für Probleme, Fragen, aber auch für neue Gedan-
ken und Vorschläge. Du hast unsere Gemeinde nachhaltig 
geprägt“, sagen deine Brokstedter.

Fotos von Jeska Claußen-Danielsen und privat



DER BROKSTEDTER | FRÜHJAHR 2026 – SEITE 5

GEMEINDE BROKSTEDT

Am 31. März 2026 endet für Diane Danielsen ein ganz besonde-
rer Abschnitt: ihr langjähriges Wirken in der Brokstedter Kom-
munalpolitik. Seit der Kommunalwahl 2003 hat Diane unsere 
Gemeinde mit großem Engagement, viel Herzblut und uner-
müdlichem Einsatz geprägt – als Mitglied der Gemeindevertre-
tung ebenso wie im Schulverband. Besonders den Ausschuss 

mehrtägigen Weihnachtsfahrten, die sie ab 2013 im Zwei-Jah-
res-Rhythmus organisierte, hat sie vielen Teilnehmern unver-
gessliche Momente geschenkt. Mit großer Freude hielt Diane die 
Reiseziele bis zuletzt geheim – und sorgte so immer wieder für 
Überraschungen. Wer dabei war, hat sicher seine ganz eigenen 
Geschichten im Gepäck.

Unsere Party-Planerin
Die jährlichen Weihnachtsfeiern für die Seniorinnen und Senio-
ren waren Diane eine Herzensangelegenheit, ebenso wie die 
Dorffeste, die sie alle paar Jahre organisiert hat. Ob als lebendi-
ger Pillkaller Jahrmarkt rund ums Bürgerhaus oder seit 2016 als 
gemeinsames Dörferfest – Diane verstand es immer wieder, 
Menschen zu motivieren, zusammenzubringen und für gemein-
same Ziele zu begeistern. Dank ihr wurden die Feste zu echten 
Höhepunkten im Dorfleben.

Dianes Engagement bei dem Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ hat maßgeblich dazu beigetragen, dass Brokstedt meh-
rere Jahre unter den ersten Plätzen war. Mit viel Herzblut, Krea-
tivität und einem feinen Gespür für das, was Brokstedt ausmacht, 
begeisterte Diane die Jury beim Rundgang durch unsere Ge-
meinde mit Leben, Liebe und Überzeugungskraft.

Bei Diane fühlte man sich immer wohl
Wer jemals an einer Sitzung in der Gärtnerei teilgenommen hat, 
weiß: Diane konnte nicht nur organisieren, sondern auch moti-
vieren und verwöhnen. Es gab immer reichlich Naschis und ge-
sunde Leckereien. Diane schaffte immer eine Atmosphäre, in 
der man sich willkommen fühlte.

Auch im Schulverband setzte sie wichtige Akzente: Besonders 
am Herzen lag ihr das Freibad, für dessen Erhalt und Öffnung sie 
sich mit viel Herzblut eingesetzt hat. Von 2009 bis 2023 war sie 
stellvertretende Vorsitzende, anschließend bis November 2025 
Vorsitzende. Den Vorsitz gab sie bewusst vorzeitig ab, um einen 
guten und reibungslosen Übergang zu ermöglichen – ganz im 
Sinne der Sache.

Diane hat nie sich selbst in den Mittelpunkt gestellt, sondern im-
mer die Gemeinschaft. Ihr Einsatz hat unser Dorfleben berei-
chert, Menschen zusammengebracht und viele schöne Erinne-
rungen geschaffen. „Wir bedanken uns für so viele tolle Feste, 
Ausfahrten und Badeerlebnisse. „Danke, Diane!“, sagt die Ge-
meinde Brokstedt.

Wir sagen Danke, Diane!

für Gesundheit, Kultur und Soziales, dem sie von Anfang an an-
gehörte und den sie von 2009 bis 2023 als Vorsitzende leitete, 
hat sie über viele Jahre hinweg maßgeblich geprägt.

Für dieses außergewöhnliche Engagement erhielt sie 2013 die 
Ehrengabe der Gemeinde Brokstedt – eine Auszeichnung, die 
ihren großen Einsatz und ihre enge Verbundenheit mit dem Dorf 
würdigt.

Mit Diane unterwegs
Mit viel Herz und Blick fürs Detail plante sie Ausflüge für die Ge-
meinde. Legendär sind die Seniorenfahrten, bei denen stets 
galt: „Viel sehen – viel essen – wenig laufen.“ Gemeinsam mit 
Ehemann Holger erkundete Diane schon vorher die Ziele, prüfte 
Restaurants und sorgte dafür, dass alles perfekt passte. Mit den 
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Sonne auf der Haut, Stimmengewirr am Beckenrand und end-
lich wieder Freibadzeit – am 23. Mai startet Brokstedt nicht nur 
offiziell in die Badesaison, an diesem Tag wird auch der 77. Ge-
burtstag unseres Grundgesetzes gefeiert.

Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat dazu aufgerufen, 
das gesellschaftliche Miteinander sichtbar zu machen – und ge-
nau das passiert hier vor Ort. Zwischen 12 und 15 Uhr wird das 
Freibad zum Treffpunkt für Austausch, Begegnung und gemein-
sames Feiern von Demokratie und Ehrenamt. „Beim Tag des 
Grundgesetzes ist es uns wichtig, dass alle Ehrenamtler wissen, 

dass sie gefeiert werden sollen“, sagt Ilka Janssen. „Alle Vereine 
und Verbände haben hier die Möglichkeit, sich zu präsentieren 
und vielleicht neue Unterstützer zu finden.“

Vereine und Gruppen können sich präsentieren, ins Gespräch 
kommen und neue Mitstreiter gewinnen. Wer Lust hat, schaut 
einfach vorbei, bringt gute Laune mit und lässt sich inspirieren.

Weitere Infos gibt es unter www.ehrentag.de. Wer sich aktiv be-
teiligen möchte, meldet sich gern bei Jeska Claußen-Danielsen 
(0173/9 336 621) oder Ilka Janssen (0176/61 096 359).

Tag des Grundgesetzes in Brokstedt – feiern, treffen, mitmachen

GRUNDGESETZ + STADTRADELN
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STADTRADELN ist ein bundesweiter Wettbewerb, bei dem es 
darum geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klima-
freundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei zählt jede 
Tour, zur Arbeit, zum Einkaufen oder einfach nur zum Spaß.

In diesem Jahr hat sich auch die Gemeinde Brokstedt angemel-
det und hofft auf viele Mit-Radelnde, die gemeinsam Kilometer 
erstrampeln. Zu gewinnen gibt es ein E-Lastenrades ELARA, 
was wir als Gemeinde dann ein Jahr lang kostenfrei nutzen kön-
nen (gesponsort vom Kreis Steinburg).

So geht‘s:
Um beim Stadtradeln mitzumachen, registriert euch bitte auf 
www.stadtradeln.de. Dann einfach Gemeinde Brokstedt einge-
ben. Wir hoffen auf viele fleißige Radfahrer!

Brokstedt tritt in die Pedale

Bei Sonnenschein und Chlorgeruch bekommst du direkt Appetit 
auf Cornetto-Eis und Lakritzschnecken? Dann wartet dein 
Traumjob im Brokstedter Freibad auf dich! Gesucht wird ein  
Kiosk-Betreiber für die Badesaison. Nähere Infos bekommst du 
bei Diane Danielsen, Tel. 0175/261 15 27.

Kiosk-Betreiber gesucht

Foto:KI-generiert
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Sommer in Brokstedt heißt: Man bleibt nicht auf der Couch, 
sondern trifft sich auf dem Schulhof. Der MiLe Kultur(t)raum lädt 
auch 2026 wieder zum Open Air ein – mit Musik, guter Stim-
mung und der ziemlich hohen Wahrscheinlichkeit, dass man 
mehr Leute kennt, als gedacht. Kurz gesagt: hingehen, Leute 
treffen, Musik genießen – und sich wundern, wie schön ein ganz 
normaler Abend in Brokstedt sein kann.

Los geht’s am 30.05. mit „Sorry-Bernd“. Ehrlicher Deutschrock 
aus dem Norden – ohne Schnickschnack, aber mit ordentlich 
Wumms.

Am 13.06. übernimmt „Marios Westernhagen Tribute“ die Büh-
ne. Spätestens bei „Sexy“ und „Pfefferminz“ singen alle mit – 
auch die, die eigentlich nur kurz Hallo sagen wollten.

Der 18.07. gehört „Sultans of Mark“. Dire Straits vom Feinsten, 
ein lauer Sommerabend und irgendwo klappert bestimmt wie-
der jemand mit der Bierflasche im Takt.

Am 15.08. bringt „NATIVO“ frischen Wind nach Brokstedt: inter-
nationale Sounds, viel Rhythmus und die klare Gefahr, dass man 
plötzlich doch tanzt.

Zum Abschluss am 29.08. wird’s atmosphärisch: „Distant Bells“ 
holen Pink Floyd auf den Schulhof – großes Kino unter freiem 
Himmel.

Für alle Veranstaltungen gilt: Beginn ist jeweils um 20 Uhr, Ein-
lass ab 19 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule Brokstedt. 
Der Eintritt ist frei, Hutgage erwünscht. Lasst uns gemeinsam 
die Musik unseres Idols feiern und sichert euch eure Tickets 
über karten@mile-brokstedt.de. Und weil Musik hungrig macht: 
Imans Imbiss ist am Start.

MiLe Open Air – 5 Sommerabende, die man garantiert  
nicht auf dem Sofa verbringen sollte

MILE

Der MiLe-Sommer beginnt mit der Rockband Sorry-Bernd. Sound wie aus 
der guten alten Zeit – ohne Schnörkel, ohne Kompromisse.

Foto: Sorry-Bernd
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Foto: Nativo



Alle vor die Kamera, bitte lächeln – geschafft! Sämtliche Fotos 
sind im Kasten, das Stickeralbum nimmt Form an und wird ak-
tuell fleißig bearbeitet. Ein letzter prüfender Blick, dann geht alles 
pünktlich in den Druck. Heißt: Es dauert nicht mehr lange, bis in 
Brokstedt gesammelt, getauscht und geklebt wird. „Ein großes 
Dankeschön an alle, die zur Fotoaktion erschienen sind“, spricht 
Mitorganisatorin Steffi Schuldt aus. „Ihr seid jetzt offiziell sam-
melbar.“

Sticker-Kick-off ist am 13. Juni ab 15 Uhr auf dem Sportplatz. 
Und der TSV Brokstedt wäre nicht der TSV Brokstedt, wenn es 
zum ersten Tüten aufzureißen nicht auch eine kleine Party mit 
Programm und leckeren Snacks geben würde.

„Den nötigen Anschub für das Projekt hat Marius Biss gege-
ben“, sagt Christian Ilgenstein. „Der gesamte Erlös aus Stickern 
und Heften kommt diesem Projekt zugute, pro Heft gehen zu-
sätzlich 2 Euro als Spende an den TSV. Ohne die Unterstützung 
von Edeka Biss wäre das Ganze so nicht möglich gewesen – 
vielen Dank dafür!“

Komm‘ wir kleben uns eine! 

Weil Sammeln allein nur halb so viel Spaß macht, stehen auch 
schon die Tauschbörsen-Termine fest:
	 04. Juli auf dem Sportplatz
	 23. August beim Dorfflohmarkt im Siek 7

Komm, wir kleben uns eine!

STICKER-ALBUM + BOßELN

DER BROKSTEDTER | FRÜHJAHR 2026 – SEITE 8

Foto: Sven Janssen

Das Gründungsjahr des TSV, dargestellt von den aktuellen Mitgliedern.
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Sie machen das Stickeralbum möglich: Steffi Schuldt, Christian Ilgenstein 
und Nina Gaus.

Boßelcup – die Kugeln rollten dieses Mal für den Zirkus
Seit über 30 Jahren boßelt Brokstedt. In diesem Jahr warfen 13 
Teams bei super Wetter die Kugeln auf einer Strecke von etwa 
vier Kilometern durch die Landschaft. Start und Ziel waren wie-
der bei Bernd und Beate Clausen, deren Werkstatt sich für den 

Boßelcup in einen Partyraum verwandelt. Die wenigsten Würfe 
brauchte die Mannschaft „Maler & Friends“ und hat damit den 
Boßelcup 2026 gewonnen.

Das Orga-Team mit Bernd Clausen, Jörg Peters, Mark Eckert, 
Michael und Ilka Janssen wurde von weiteren Helfern unter-
stützt. Da sind z. B. Schiedsrichter, die mit den Mannschaften 
unterwegs sind und darauf achten, dass die internationalen 
Brokstedter-Boßel-Regeln eingehalten werden und die Würfe zu 
notieren.

Alle Mannschaften zahlten ein Startgeld und ihre Party-Geträn-
ke. Seit vier Jahren wird ein Teil dieses Guthabens gespendet. 
Dieses Jahr gingen 300 € an die Aktion „Mitmachzirkus“ und 
300 E an den TSV für die Jubiläumsfeier „100 Jahre TSV“.

„Wir freuen uns schon auf den Dorf-Cup im kommenden Jahr“, 
ist sich das Orga-Team einig.

Foto: Kerstin Koch

Immer wetterfest unterwegs – das Orga-Team mit seinen Helfern.



Schule vorbei – und jetzt? Vielleicht möchtest du erst einmal 
schnuppern, statt dich direkt festzulegen. Dann ist das deine 
Chance: Die Grundschule Brokstedt sucht zum 01.08.2026 
zwei Bundesfreiwilligendienstleistende.

Hier bist du nicht nur Zuschauer: Du unterstützt die Erst- und 
Zweitklässler im Schulalltag, begleitest einzelne Kinder, hilfst in 
der Frühbetreuung und bist am Nachmittag in der Offenen Ganz-
tagsschule dabei – gemeinsam mit einem erfahrenen Team.

Perfekt für alle, die überlegen, später etwas mit Kindern, Päda-
gogik oder Lehramt zu machen. Du bekommst echte Einblicke, 
sammelst Erfahrungen – und weißt danach deutlich besser, was 
zu dir passt.

Der Bundesfreiwilligendienst dauert in der Regel zwölf Monate. 
Neugierig? Dann bewirb dich bei Frau Neue – sie freut sich auf 
dich!

Mehr Infos gibt’s unter www.grundschule-brokstedt.de.

Dein Jahr mit Sinn: Bufdi in Brokstedt werden

GRUNDSCHULE + FÖRDERVEREIN
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Wie lebendig und engagiert Brokstedt ist, hat sich mal wieder im 
März bei der Ladies Night gezeigt. In entspannter Atmosphäre 
wurde gestöbert, geschnackt, gesnackt und auch mal mit ei-
nem Gläschen Prosecco angestoßen. Ein Abend, der guttat und 
ganz nebenbei auch Gutes bewirkte: Durch die Spenden am 
Buffet kamen 154,37 Euro zusammen, die in diesem Jahr an 
den Förderverein der Grundschule und Kita Brokstedt überge-

ben wurden. Ein schöner Beweis dafür, wie viel Gemeinschaft 
bewegen kann.

Gemeinsam mit dem Förderverein ist es der Grundschule gelun-
gen, in das EU-Förderprogramm für Obst und Gemüse aufge-
nommen zu werden. Seitdem liefert der Bio-Hofladen der Hof-
gemeinschaft Hardebek jede Woche 38 Kilogramm frisches 
Bio-Obst und Gemüse für die „gesunde Pause“.

Der Förderverein organisiert die Verteilung, und zweimal pro 
Woche steht „Schnibbel-Opa“ Thomas bereit und verwandelt 
Äpfel, Karotten, Gurken, Kohlrabi und Radieschen in mundge-
rechte Snacks. Am Ende der Pause sind die Schüsseln leer, die 
Kinder strahlen und lernen, dass gesundes Essen richtig lecker 
ist.

Auch die Kita in Brokstedt soll künftig von einer gesunden  
Pause profitieren. Dafür sucht der Förderverein nun Vitamin-Pa-
ten, die dieses Projekt unterstützen möchten. Wer das unter-
stützen möchte, kann sich gern bei Doris Böll melden  
(Tel. 0176/22 04 85 79).

Wie Prosecco sich in Pausenäpfel verwandeln kann

Fo
to

: M
er

le
 K

re
m

p

Übergabe der Spende der Ladies Night an den Vorstand des Fördervereins 
Doris Böll, Julia Marsollek, Meike Piel (von li. nach re.).



Teilen ist das neue Haben – Dörpsmobil für Brokstedt geplant

DÖRPSMOBIL + FLOHMARKT
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Mal ins Theater, zum Zahnarzt oder ein Besuch bei Oma in Dith-
marschen – in Brokstedt gibt es zwar so einiges, aber nicht al-
les. Manches geht auf dem Land nicht ohne Auto. Doch muss 
es wirklich immer das eigene Fahrzeug sein? Noch dazu bei ho-
hen Spritpreisen?

Genau hier setzt die Brokstedt-Mobil-Initiative an. Sie möchte 
ein sogenanntes „Dörpsmobil“ möglich machen: ein E-Auto, 
das von vielen gemeinsam genutzt wird. „So können wir auf 
dem Land mobiler werden, gleichzeitig viel Geld sparen, die Ge-
meinschaft stärken und außerdem noch die Umwelt schonen“, 
sagt Kristina Preiß. „Das Auto steht allen zur Verfügung, die sich 
beteiligen.“

Das Dörpsmobil können Brokstedter für private sowie öffentli-
che Zwecke nutzen. Diese wichtige Ergänzung zu Bus und 
Bahn, Bürgerbus, Fahrrad und Privatauto könnte in vielen Haus-
halten den Zweit- oder Drittwagen ersetzen und die Mobilität er-
leichtern. Rund 50 Orte in Schleswig-Holstein setzen dieses 

Konzept bereits erfolgreich um (Infos dazu unter www.doerps-
mobil-sh.de).

Damit das künftige Brokstedt-Mobil auch bei uns erfolgreich 
fahren kann, braucht die Initiative weitere Mitmacher und Inter-
essierte. Wer mehr dazu wissen oder mitmachen möchte, kann 
sich gerne bei Familie Ostendorff (0170/794 11 24), bei Kristina 
Preiß (0174/461 56 73) oder per Mail unter brokstedt-mobil@
web.de melden.

Foto: Dörpsmobil SH

Am 23. August 2026 von 10 bis 15 Uhr verwandelt sich Brok-
stedt wieder in eine große Schatzkiste: Direkt vor den Häusern 
laden viele Stände zum Stöbern, Entdecken und Klönen ein. Ob 
Spielsachen, Bücher oder kleine Besonderheiten – hier findet 
sich so manches neue Lieblingsstück. Ein zentraler Treffpunkt ist 
in Siek 7 mit Info-Point sowie Kaffee und Kuchen, Grillwurst, Eis 
und Getränken. Außerdem können beim Tauschtag die belieb-
ten Sticker des TSV Brokstedt getauscht werden.

Sei dabei!
Wer mitmachen möchte, baut seinen Stand ganz unkompliziert 
auf dem eigenen Grundstück auf – bunte Luftballons oder Gir-
landen helfen, Besucher anzulocken. Auch zentrale Standflä-
chen werden angeboten. Wichtig: Eine Anmeldung ist bis zum 
9. August 2026 möglich, wenn der Stand im Lageplan verzeich-
net werden soll. Spontane Teilnahme am Veranstaltungstag 
geht ebenfalls – dann allerdings ohne Eintrag im Plan.

Meldet euch bei Ina Prehn, Brokstedt-Flohmarkt@gmx.de oder 
Tel. 0152/33 83 68 80.

Stöbern, Schnacken, Schätze finden beim Straßenflohmarkt in Brokstedt

Brokstedter
Straßenflohmarkt

FÜR ANMELDUNGEN UND WEITERE
INFORMATIONEN KÖNNT IHR EUCH

GERNE BEI INA PREHN MELDEN UNTER:

23.08.2026
10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Brokstedt-Flohmarkt@gmx.de
oder 0152-33836880

SIEK 7: 
Info-Point, Kaffee- & Kuchenverkauf,

Grillwurst, Eis und Softgetränke

SOWIE

Tauschtag für die 

       -    Sticker



Staunen, lachen und Applaus, Applaus, Applaus! Der Mitmach-
zirkus Zaretti schlägt sein Zelt in den Sommerferien in Brokstedt 
auf und lädt Kinder und Jugendliche ein, selbst Teil der Show zu 
werden.

In der zweiten und dritten Ferienwoche (13.07.–17.07. und 
20.07.–24.07.2026) können Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren 
echte Zirkusluft schnuppern. Ob als Akrobat, Jongleur, Zauberer 
oder Clown – hier darf ausprobiert, geübt und über sich hinaus-
gewachsen werden. Der Zirkus bietet jedem Kind Raum, seine 
eigenen Stärken zu entdecken.

Von Montag bis Donnerstag wird jeweils von 10 bis 14 Uhr im 
Zirkuszelt trainiert. Am Freitag wird es dann ernst – und richtig 
schön: Nach der Generalprobe am Nachmittag heißt es um 
18:30 Uhr „Manege frei“ für die große Abschlussvorstellung vor 
Familie, Freunden und allen, die Lust auf einen besonderen 
Abend haben.

Die Anmeldung ist ab sofort über die Rubrik „Neuigkeiten“ auf 
www.gemeinde-brokstedt.de möglich.

Damit möglichst viele Kinder teilnehmen können, freuen sich die 
Organisatoren über Unterstützung: Spenden von Privatperso-
nen und Unternehmen helfen, die Teilnahmegebühren niedrig zu 
halten. Auch die beteiligten Gemeinden tragen ihren Teil zur  
Finanzierung bei. Eine Spendenbescheinigung kann auf Wunsch 
ausgestellt werden.

Bei Fragen stehen Ilka Janssen (0176/610 9 63 59, jans-
sen-brokstedt@t-online.de) und Jeska Claußen-Danielsen 
(0173/933 66 21, vereinskuemmerin.brokstedt@outlook.de) 
gern zur Verfügung.

Mitmachzirkus – Manege frei in Brokstedt

ZIRKUS + DÖRFERFEST
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Bitte vormerken: Am 22. August 2026 wird wieder gemeinsam 
gefeiert! Das vierte Dörferfest – es wird ähnlich wie das Postleit-
zahlenfest von 2016 – findet dieses Mal in Hardebek statt. Mit 
dabei sind die Gemeinden Brokstedt, Borstel, Sarlhusen, Wil-
lenscharen, Armstedt, Hasenkrug, Hardebek, Fitzbek und Rade.

Freut euch auf gute Stimmung, spannende Wettkämpfe zwi-
schen den Gemeinden und ein Fest, bei dem wirklich alle will-
kommen sind. Jede Gemeinde stellt ein Team mit bis zu 10 Per-
sonen – ganz egal ob jung oder alt, groß oder klein, Hauptsache 
mit Spaß dabei.

Wer selbst mitmachen möchte, kann sich gern bei Isabelle Rein-
hard-Rump (isi090260@gmail.com) melden. Alle anderen kom-
men einfach vorbei, feuern an und genießen den Tag.

Weitere Infos folgen, aber eins ist jetzt schon klar: Das wird ein 
Fest für alle!

Dörferfest in Hardebek
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In einer Zeit, in der Informationen jederzeit per Smartphone ab-
rufbar sind, stellt sich immer häufiger die Frage: Sind Bücher 
überhaupt noch zeitgemäß? Streamingdienste, soziale und digi-
tale Medien prägen den Alltag vieler Menschen. Doch Bücher 
haben weiterhin einen wichtigen Platz in unserer Gesellschaft.

Ein gutes Beispiel dafür ist die Bücherei, die der Seniorenbeirat 
Brokstedt im PlietschHuus betreibt. Hier wird Lesen nicht als ver-
altete Gewohnheit verstanden, sondern als lebendiger Teil des 
gemeinschaftlichen Lebens. „Die Besonderheit dieser Bücherei 
liegt nicht nur im Angebot, sondern auch im Konzept“, erklärt 
Jörg Peters, Vorsitzender des Seniorenbeirats Brokstedt. „Alle 
Bücher stammen aus Spenden und es werden keine Leihgebüh-
ren erhoben. Damit ist der Zugang zu Literatur niedrigschwellig, 
offen und generationsübergreifend. Bücher werden hier geteilt, 
weitergegeben und neu entdeckt – unabhängig vom Geldbeutel.“

Mehr als nur Worte auf Papier
Ein Besuch in der Bücherei schafft Begegnungen, regt Gesprä-
che an und fördert den Austausch – das macht die Bücherei 
auch zum sozialen Treffpunkt. Kostenfrei, offen für alle und ge-
tragen vom Engagement der Bürger beweist dieses Angebot: 

Bücher haben auch in der modernen Gesellschaft ihren festen 
Platz – vielleicht sogar einen wichtigeren denn je.

Öffnungszeiten: montags 14-tägig in den geraden Wochen von 
16 bis 18 Uhr im PlietschHuus

Die Seniorenbücherei – Lesen als lebendiger Teil der Gemeinschaft

„Habt ihr auch ein Buch über das Thema …?“ Evi Brandt, Brigitte Christian-
sen, Silke Bogs, Monika Janssen und Marlis Krieg helfen Besuchern der 
Bücherei. (von li. nach re.).

Die Kirche Brokstedt sucht für die Weihnachtsgeschichte vor 
der Kirche noch Leute, die beim Vertonen der einzelnen Statio-
nen zu unterstützen. Wer hat Lust, die Geschichten einzu- 
sprechen? Sie werden später an den Stationen per QR-Code 
abrufbar sein. Übrigens: Es soll jeweils auf Hoch- und auf Platt-
deutsch gesprochen werden. Vor allem für Plattdeutsch wird 
Unterstützung benötigt. Dann meldet euch gern bei Birte 
(0175/177 10 49), bei Armin (0171/473 73 27), per Mail unter: 
kg.brokstedt@altholstein.de oder sprecht uns einfach an.

Die Weihnachtsgeschichte vor der Kirche

Foto: Jörg Peters
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